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Städtische Kommisfiotleu
Bau Kommission

Sitzung am Freitag den 2 Juli cr
Nachmittags S Uhr im Geschäftszimmer des Herrn

Stadtbaurath Lohauscn
Tagesordnung

1 Anschläge für Pflasterarbeiten
2 Pflasterung verschiedener Straßen und Trottoirüber

gänge
3 Nachbewilligung für einen Bau
4 Bewilligung von Mitteln behufs Annahme einer wei

teren Kraft für das Ingenieur Bureau
Finanz Kommission

SitzungamDonnerstag den 1 Juli cr Abends K Uhr
im Ehefchließnngszimmer

Zur Berathung kommen
1 Anstellung eines Beamten
2 Antrag auf Einrichtung der Fernfprechung im Theater
3 Antrag auf Ankauf des Thalzimmerhauses
4 Antrag auf Erwerb von Grundstücken für Schul

bauten
5 Rechnungslegung über die Kasse der Brumhardt Stif

tung
6 Sonstige Eingänge

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag 28 Juni

Fortsetzung und Schluß
In der nun folgenden Debatte über die vom Magistrat

beantragte Nachbewilligung zum Theaterbau erklärte zu
nächst Herr C Meyer daß ihn der erstattete Bericht
durchaus nicht befriedigen könne Als die Versammlung
vor 8 Tagen die Vorlage einer Zusammenstellung gefor
dert habe sei sie von dem Gesichtspunkte ausgegangen
wissen zu wollen welche Arbeiten bereits hergestellt resp
vergeben seien und bei welchen beides noch nicht der Fall

Dies gehe in keiner Weise aus der Vorlage hervor Herr
Baumeister Schulze sage einfach es sei Alles vergeben
und die Versammlung müsse wohl oder übel nachbewilligen
Er Redner könne nur sein tiefstes Bedauern darüber aus
sprechen daß das Geldbewilligungs Recht der Versammlung
in derartiger nicht zu rechtfertigender Weise behandelt
werde Herr Schramm interpellirt den Magistrat
weshalb derselbe nicht pflichtgemäß die Genehmigung der
Versammlung zur Annahme von Stiftungen und Geschen
ken die nur den Bau vertheuerten eingeholt habe Herr
Oberbürgermeister Sjtaude erkennt eine derartige rechtliche
Verpflichtung nicht an umsomehr da die Schenkungen in
keiner Beziehung zu den Nachbewilligungen ständen Red
ner verweist im Uebrigen auf die Vorlagen betreffend die
Mosaikarbeiten und Marmortreppen und bittet um Ge
nehmigung der Nachbewilligung Herr Direktor Dr
Schrader betont daß der ursprüngliche Beschluß der
Versammlung zum Theaterbau nur 450,000 Mark auf
zuwenden für den Magistrat und die den Bau leitenden
Personen hätte bindend sein müssen Die vorgekommenen
Überschreitungen seien in keiner Weise gerechtfertigt und
es wundere ihn sehr daß der bauleitende Architekt 143,000
Mark beim Anschlag übersehen konnte Leider habe die
Theaterbaukommission in keiner Weise die Rechte der Ver
sammlung gewahrt Auch könne er nicht die einzelnen
Positionen des Herrn Schulze prüfen es sei doch aber
ersichtlich daß mindestens in Betreff der Marmortreppen
und Glasmosaiken die vorherige Zustimmung der Stadt
verordneten Versammlung hätte eingeholt werden müssen
weil Zeit dazu genügend vorhanden gewesen Er beantrage die
hierfür geforderten 12,200 Mk nicht nachzubewilligen
In unserer Stadt werde viel Geld für Kirchenschmuck c
zusammengebracht warum sollten die Kommissionsmitglie
der nicht bei Theaterfreunden die betr 12200 Mark zu
sammenbringen können Die Beschlußfassung über die für
weitere Ausschmückung des Giebels geforderten 5000 Mk
bittet Redner bis zur Vorlage einer besonderen Vorlage
nebst Zeichnungen auszusetzen Herr Heiser ist der Mei
nung daß der Termin zur Vollendung des Baues um
1 Jahr zu früh angesetzt worden sei Diese Eile habe
der Stadt 150000 Mark gekostet und Herr Seeling habe
die Ueberhastung mit Erfolg dazu benutzt ihm früher
Gestrichenes wieder in den Bau hineinzubringen Im
Uebrigen bemängelt Redner vom finanziellen Standpunkte
die Maurerarbeiten Herr Bethcke bittet unter keinen
Umständen mehr als 176000 Mark zu bewilligen und
beantragt die Schrader schen Anträge abzulehnen da sie
unrichtig seien Durch Streichung einzelner kleiner Posten
werde an der Sachlage Nichts geändert Entweder müsse
man die Kommission für alle Nachbewilligunzsposten wie
z B namentlich für die großen Posten für Heizung und
Beleuchtung verantwortlich machen oder man solle wenn
dies nicht angängig auch diese Absicht für die kleineren
Posten fallen zu lassen Herr Tombo ist der Meinung
der Antrag Schrader besage im Grunde nur Ihr Kom
missionsmitglieder bezahlt die 12 200 Mark aus der
eigenen Tasche und könnt dann bei Theaterfreunden
sammeln gehen um Euch schadlos zu hallen Das könne
doch unmöglich die Absicht der Versammlung sein Das
Resultat der Abstimmung ist die Ablehnung sämmtlicher
Anträge Schrader und Schulze und Annahme des
Antrages des Herrn Tombo auf Nachbewilli
gung von 176000 Mark

T O 8 Antrag des Magistrats auf Errich
tung von Schulgebäuden und dazu gehörig sm
Terrain Erwerb Der Magistrat macht folgende
Vorlage

In ihrer Sitzung vom 13 Mai c beschloß die Schul

kommission einmüthig den städtischen Behörden die gleich
zeitige Terrainbeschaffung und Feststellung der Projekt
a fiir eine Bürger Knaben und eine Bürger Mädchen
schule auf dem Hallen Terrain auf dem für kommunale
Zwecke refervirten Grundstück zwischen der Olearius und
Dreyhaupt Straße b sür eine Volksschule im Norden
der Stadt möglichst zwischen Schiller und Lessü g
Straße in der Nähe des Roßplatzes e für eine Volks
schule im Süden der Stadt südlich vvn der Psännerhöhe
zu empfeblen Der Magistrat ist diesen Beschlüssen bei
getreten unö hat die entsprechenden Bauskizzen für die 3
Schulsysteme entwerfen lassen In ihrer Sitzung vom
17 Juni e hat hiernächst die Schulkommission nach ein
gehender weiterer Berathung beschlossen bezüglich der
an der Olearius und Drey Haupt Straße Hallen Terrain
zu errichtenden Doppel Bürgerschule nebst gewerblicher
Zeichenschule gemeinschaftlicher Turnhalle Aula und son
stigem Zubehör sich vorbehaltlich der Vorlegung eines
SpezialProjekts mit der Skizze v zu dem Magistrats
Sitzungs Protokolle vom 15 Juni e einverstanden zu er
klären nsmentlich auch bezüglich der Lage und Größe
des Bauplatzes b bezüglich de im Norden der Stadt
an der Schiller und Lessing Straße zu errichtenden
Doppel Volksschule den städtischen Kollegien den Ankauf
des auf der Anlage des Magistrats Beschlusses vom
15 Juni e hellroth bezeichneten Terrains des Maurer
meister Friedrich an der Schillerstraße mit einem Flächen
inhalt von ca 1670 Quadrat Meter zum Preise von
15,50 Mk pro Quadr Meter und des auf demselben
Plane roth schrassirten Terrains des Maurermeisters
Kuhnt an der Lessing Straße mit einem Flächeninhalt
von ca 780 Quadrat Meter zum Preise von 22 Mark
pro Quadrat Meter und Ersatz der Auslagen für die
Bordschwellen sowie einen Kanalbau Beitrag von 15 Mk
pro laufenden Meter Straßenfront zu empfehlen mit der
für dieses Terrain aufgestellten Skizze Anlage L des
Magistrats Beschlusses vom 15 Juni c sich vorbehalt
lich der Vorlegung eines Spezial Projekts einverstanden
zu erklären o bezüglich der im Süden der Stadt an der
Liebenauerstraße zu errichtenden Doppel Volksschule vie
Skizze Anlage L des Magistrats Beschlusses vom 15 Juni e
gleichfalls vorbehaltlich der Vorlegung eines Spezial Pro
jekts mit der Maßgabe zu genehmigen daß in den Schul
häusern keine Korridore zu beiden Seiten der Treppen
sondern in der Mitte der Gebäude parallel der Fronten
angelegt die Fenster der Hinteren Klassen nicht an den
Giebeln sondern an den Hinterfronten angelegt werden
ferner daß die Gebäude weit genug von einander entfernt
erbaut werden um zwischen beiden eine Turnhalle im
Verhältnisse von ca 10 zu 20 Metern erbauen zu können
sowie daß die Retiraden mit der Turnhalle und vermit
telst bedeckter Gänge mit den Korridoren der Schulhäuser
in geeignete Verbindung gebracht werden endlich dem
Bauplatz eine um 5 Meter größere Tiefe zu geben und
den an die Hofpilalkasse zu zahlenden Kaufpreis für den
Bauplatz auf 5 Mk pro Quadrat Meter festzusetzen Der
Magistrat ist auch diesen Beschlüssen überall beigetreten
und ersucht die Versammlung unter Beifügung der be
treffenden Vorgänge und des von der Schulkommisston
gewünschten Kostenüberschlags 1 den in Rede stehenden
Beschlüssen der Schulkommission vom 17 Juni c aä a
k und o im Prinzip beizutreten 2 ihn zum Ankause der
vorstehend suk b und o näher bezeichneten Grundstücke
des Maurermeisters Friedrich des Maurermeisters
Kuhnt und der Hospital Stiftung zu Schulbauzwecken
unter den daselbst angegebenen Bedingungen zu ermäch
tigen Der Magistrat wird sodann die qu Kaufverträge
abschließen die drei Schulprojekte durch das Stadtbauamt
ausarbeiten lassen und nebst den Kostenanschlägen zur Ge
nehmigung vorlegen

Die Herren Referenten der Baukommission und Finanz
kommission Lutze und Bethcke empfehlen die prinzipielle
Annahme des Magiftrats Antrages mit der Maßgabe daß
die Oleariusstraße von 13 auf 15 Meter verbreitert und
die Fundamentirung des Baugrundes möglichst schon im
Herbst in Angriff genommen werde Herr Sachs spricht
gegen die Vorlage Wenn wie beabsichtigt werde das
Hallenterrain ein Marktplatz werden solle so könne man
in diese unruhige Gegend doch keine Schule hinbauen Das
Terrain werde sehr theuer werden da der Boden zu mo
rastig sei Im Uebrigen gebe er zu bedenken daß wenn
das Hallenterrain Marktplatz werden solle der Platz besser
zu höherem Preise verwandt werden könne als zu einer
Schule Herr Oberbürgermeister Staude widerlegt
die Bedenken des Vorredners Die Oleariusstraße halte
er als eine stille ruhige Gegend wohl geeignet zum Schul
bau Der Baugrund sei nach den angestellten Untersu
chungen ein durchaus gesunder die Fundamentirungsarbei
ten würden allerdings wegen der erforderlichen tiefen Aus
schachtung sich etwas höher stellen dies aber werde man
durch Beschränkung der Frontlänge und Errichtung von
drei Oberetagen auszugleichen suchen Der Preis von 50
bis 51 Mark pro Quadratmeter sei doch gewiß nicht zu
hoch Nach weiterer Debatte führt Herr Lutze in seinem
Schlußworte an daß der Bau der neuen Schule etwa
200000 Mark erfordern würde Da insgesammt 5 neue
Schulbauten bevorständen so werde die Stadt in den
nächsten Jahren etwa eine Million Mark ausgeben müssen
Er sei übrigens der Meinung daß ans dem Hallenterrain
die Stadt im Bauen mit gutem Beispiele vorangehen
müsse Die Versammlung genehmigt schließlich die Ma
gistratsvorlage nach dem Vorschlage der Kommission und
tritt nach Vertagung der folgenden 22 Punkte der T O
in die geschlossene Sitzung ein

In letzterer erklärte die Versammlung sich mit der Ver

setzung des zum Vorsteher des Kalkulatur Bureaus de
signirten bisherigen Stadthauptkassen KontroleursZwing
mann aus der Gehaltsklasse Id in die Gehaltskiasse I a
einverstanden

Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mi

vollständiger Quellenangabe gestattet
Universitätsnachrichten 1 Am Freitag den 2

Juli cr Mittags 12 Uhr werden behufs Erlangung der
Doktorwürde in der Medizin und Chirurgie öffentlich in
der Aula hiesiger Universität disputiren 1 Herr Herrmuun
Bibeljs approbirter Arzt aus Grabow in Mecklenburg
Schwerin aufGrund einer Jnaugural Dissertation Bericht
über die in den letzten 10 Jahren in der Halleschen
chirurgischen Klinik ausgesührten Amputationen nach Piro

gaff als Opponenten werden fungiren Herr Franz
Paetow LWä msä und Herr Carl Alsfeld czanä in6Ä
2 Herr August Gaßmann approbirter Arzt aus Hei
ligenstadt auf Grund einer Jnaugural Dissertation Ueber
primäre Lymphdrüsentuberkulose als Opponenten werden
hierbei fungiren die Herren approbirten Aerzte P Kretsch
mer und E Gries Die Chronik der Univer
sität sür das Jahr 1885 ist soeben erschienen Dieselbe
ist für 25 Pfg beim Universitäts Kastellan zu haben

Herr Oberbürgermeister Staude hat am
heutigen Tage einen vier Wochen währenden Urlaub an
getreten

k sDie Kreissynode der Stadtephorie Halle
a/S zusammengesetzt aus den Synodal Vertretern der
5 hiesigen evangelischen Kirchengemeinden St Marien
St Ulrich St Moritz St Laurentius und St Georgen
sowie der Gemeinde Dicmitz hielt gestern Vormittag wie
bereits kurz mitgetheilt im Stadtverordnetensaale ihre
Jahresversammlung ab Dieselbe wurde eröffnet mit Ge
bet gesprochen von Herrn Diakonus Nietschmann wo
rauf der Ephorus Herr Superintendent v Förster die
Konstituirung des Bureaus vornahm die durch Wieder
wahl der bisherigen Vorstandsmitglieder Herrn Superin
tendent v Förster Vorsitzender Pastori Hossmann
Präsident a D Rothe Excellenz Konsistorial Rath Pro
fessor D Köstlin und Amtsgerichts Rath Freiherr d Or
ville von Löwenclau auf drei Jahre erfolgte Der
Personalbestand der Synode ist bis auf ein Mitglied
welches verstorben ist unverändert geblieben Der an
Stelle des verstorbenen Herrn Kommerzien Rath Werther
gewählte Herr Kaufmann Dönitz wurde als neueingetre
tenes Synodal Mitglied durch Handschlag verpflichtet
Aus dem sodann erstatteten Jahresbericht des Vorsitzenden
ist Folgendes zu entnehmen Gegen den vorjährigen Be
richt der sich namnnlich mit den kirchlichen und sittlichen
Zuständen in unserer Stadt beschäftigte ist diesmal wenig
Neues hinzuzufügen es hat sich in der voriges Jahr ge
kennzeichneten Weise weitergespielt Herr Pastor Rap
mund Geistlicher an der hiesigen königlichen Strafanstalt
hat seine langjährige aufreibende Thätigkeit mit der Psarr
stelle zu Sandersdorf vertauscht an seine Stelle ist Herr
Pastor vvn Kobilinski bisher in Sonnenburg thätig
getreten und am 2 April d I durch Herrn General Supe
rintendent v Möller eingeführt worden Durch die Ordi
nation des Hülfspredigers Herrn Graß hat dieGlaucha
ische Kirche endlich einen dritten Geistlichen erhalten der
ihr hoffentlich recht lange erhalten bleibt An Stelle der
verstorbenen Herren Custoden Karbaum und Hankel traten

durch Wahl die Herren Holzmacher und Meinecke
Die kirchlichen Wahlen haben wenig Aenderungen erzeugt
sämmtliche Vertreter zur Kreissynode sind wiedergewählt
Von 2713 in der Stadt geborenen Kindern wurden 2478
getauft 95 pCt Von den 302 außerehelichen Gebur
ten fallen 170 auf auswärtige Mütter Klinik Bei der
Schulreception wurden 6 Kinder als nngetauft befunden
deren Eltern zumeist erst kürzlich hierher verzogen waren
Von 574 getrauten Personen sind 472 oder 85 /z pCt
kirchlich eingesegnet worden darunter 19 von gemischter
Konfession Die bei den kirchlichen Trauungen vorgekom
menen Mißstände der Andrang Neugieriger dürften durch
die auf Geheiß des königlichen Konsistoriums getroffenen
Maßnahmen der Kirchenbehörden mit der Zeit beseitigt
werden St Marien hat bereits den Anfang
damit gemacht Von 1764 Gestorbenen sind 623
oder 351/2 pCt kirchlich beerdigt worden Kon
sirmirt wurden 1230 Knaben und Mädchen oder
126 weniger als im Vorjahre Kommunikanten waren es
12323 oder 389 mehr als im Vorjahre Der Bericht
läßt sich sodann weiter aus über den Kirchenbesuch der
ein erfreulicher war über das Bestreben der einzelnen Ge
meinden ihre Gotteshäuser würdiger und einladender zu
gestalten auf die Thätigkeit des Halleschen Kirchbauvereins
Räume für gottesdienstliche Zwecke in entlegenen Stadt
theilen zu finden u s f Die Frage der Sonntagsheili
gung hat durch die auf der Provinzialsynode gefaßten
Beschlüsse einen gewissen Abschluß erfahren Die Früh
schoppenconcerte fallen nicht mehr in die Zeit des Gottes
dienstes auch sieht die Polizeibehörde darauf daß während
des Gottesdienstes die Kaufläden geschlossen bleiben Das
Verhältniß der Kreissynode zur hiesigen reformirten Dom
Gemeinde ist noch das bisherige doch hofft man mit der
Zeit sich näher zu kommen Eine Diskussion schloß sich
an den Bericht nicht an Es folgte der Bericht des hier
für gewählten Synodalvertreters für die innere Mission
Herrn Diakonus Grün eisen Derselbe ließ sich zunächst
über die Zwecke und Ziele der inneren Mission aus und
bezeichnete seine Thätigkeit als eine stille Im großen
Ganzen ließ er sich befriedigend über die im Sinne diefer



Mission thätigen vielen Vereine Kinder Bewahranstalten
Knabenhorte Jünglingsvereine Lehrlingsverein Glaucha
Marthahaus Verein zur Unterstützung von Wöchnerinnen
Frauen Verein zur Armen und Krankenpflege Frauen
Verein für Waisenpflege Diakonissenanstalt Taubstummen
Anstalt Verein zur Erhaltung von Freibetten Gefängniß
Verein Verein gegen die Protiftution gegen den Miß
brauch geistiger Getränke Arbeitsnachweisebureau u s w
Eine Diskussion schloß sich auch hieran nicht an Es
folgte das Referat über das vom königl Konsistorium
gestellte Proponendum betreffend die würdigere Gestal
tung der Tauffeier Das von Herrn Pastor Knuth
schriftlich niedergelegte Referat wurde von Herrn Ober
Prediger Saran verlesen Das Thema ist in zwei Theile
getheilt 1 die Mißbräuche bei der Tauffeier 2 die
Wünsche in Betreff Hebung derselben Was die Miß
bräuche anlangt so lassen sich dieselben in drei Klassen
gliedern in 1 solche vor der Handlung 2 während
derselben und 3 nach derselben Vor der Taufe ist zu
nächst die Wahl der Pathen zu berücksichtigen öa zumeist
der Wunsch recht viele Geschenke zu erhalten hierbei maß
gebend ist Wohlhabende Leute die man bisweilen gar
nicht kennt werden mit einer Einladung als Pathe be
dacht lediglich des von diesen zu erwartenden Geschenkes
wegen Die Hebammen mögen hierbei auch ihr Theil
des lieben Verdienstes wegen beitragen Die angeordneten
Tauftage sind zumeist eingehalten worden doch nicht die
Zeit der Taufe selbst sie wird meist über Gebühr hinaus
verzögert Während der Tauffeier haben sich nicht
viel Mißbräuche herausgestellt Sie wird noch zu sehr
als Privatsache betrachtet obgleich sie als Gemeindesache
angesehen werden muß denn die Taufe geht der ganzen
Gemeinde an Die Eltern und Angehörigen sind gehalten
der Feier in der Kirche beizuwohnen womöglich soll da
mit ein Gottesdienst verbunden sein dem auch andere
Gemeindeglieder anwohnen können Nach der Tanf
feier pflegen mitunter ausschweifende Festlichkeiten Tanz
lustbarkeiten stattzufinden welche zu verwerfen sind Hie
rauf können die kirchlichen Gemeindeblätter nicht genug
aufmerksam machen Welche Wünsche hat nun
die Synode in Betreff der würdigeren Gestaltung
der Tauffeier zu stellen Die Wichtigkeit und die
Bedeutung der heiligen Taufe muß den Gemeindeglieoern
bekannt gegeben werden auf folgende Art und Weise
Im Konfirmandenunterricht durch die Hebammen diese
namentlich können viel wirken durch die Custoden durch
die Geistlichen selbst und durch die kirchlichen Gemeinde
schristen Die Eltern und Angehörigen sollen bei der
Tauffeier zugegen und die behördliche Mitwirkung wird
recht erwünscht sein Die Zahl der Pathen ist zu be
schränken und bei unehelichen Kindern sollen nur Verhei
ratete nicht aber doch zu junge ledige Personen
als Pathen fnngiren In der folgenden Diskusston
wurde schließlich der Antrag dahingehend ange
nommen daß die Geistlichen die Wünsche der Synode for
muliren diese in einer Druckschrift zusammenstellen und
demnächst als Instruktion durch Vermittelung der Poli
zeibehörde den Hebammen zustellen sollen Hieran schloß
sich die Behandlung des zweiten vom königlichen Konsisto
rium gestellten Proponendums betreffend die Bedeutung
des Diakonissenwesens für die evangelische Kirche Der
Referent Herr Pastor Jordan Geistlicher der hiesigen
Diakonissenanstalt erörterte zunächst die Zwecke und Ziele
der Diakonie den Berns der Diakonissen und die Seg
nungen die aus diesem Liebeswerke in allen Theilen der
Welt erwachsen sind Am 13 Oktober dieses Jahres
feiert das Mutterhaus in Kaiserswerth das Fest seines
50jährigen Bestehens es kann mit Stolz auf seine Ver
gangenheit zurückblicken Jetzt bestehen 60 Häuser mit
6000 evangelischen Diakonissen die auf 1800 Posten in
allen Erdtheilen vertheilt sind Auch die hiesige Dia
konissenanstalt wirkt äußerst segensreich davon giebt der
Jahresbericht hinreichend Kenntniß Referent ladet zur
Feier des Jahresfestes auf nächsten Montag ein und bittet
die Versammlun g das Werk ferner zu unterstützen Schließ
lich hat Referent noch den Wunsch im allgemeinen Kirchen
gebet auch eine Fürbitte sür die Liebeswerke in der evan
gelischen Kirche mit aufgenommen zu sehen In der
nachfolgenden Diskussion wurden zwei gestellte Anträge

das Kirchenregiment zu ersuchen bei Redaktion der Agenda
in das allgemeine Kirchengebet eine Fürbitte für die
Liebeswerke in der evangelischen Kirche mit aufzunehmen

und bei Uebersendung des Synodalberichts dem Kon
sistorium unter Beifügung des Referats den vorstehenden
Wunsch nochmals in empfehlende Erinnerung zu bringen
angenommen Herr Archidiakonus Pfanne berichtete
über den Kassenabschluß pro letztes Jahr Die Einnahme
betrug inel 280 Mk Bestand aus 1884 im Ganzen
7663,16 Mk die Ausgabe 7377,10 Mk folglich der
verbleibende Bestand 286,06 Mk Auf Grund des Re
visionsprotokolls wurde dem Rendanten Decharge ertheilt
Der Etat für das laufende Jahr wurde in der vorjähri
gen Höhe belassen Herr Archidiakonus Pfanne über
nahm das Rechnungsführeramt auf ein Jahr wieder des
gleichen die Herren Rektor Marschner und Bergrath
Hecker als Rechnungsrevisoren Mit frohen Wünschen
für die Zukunft und der Segeufpendung schloß der Vor
sitzende die diesjährige Synode

j Die Glauchaische Sch ützengesells ch ast
feiert ihr diesjähriges Königsschießen in der bisher üb
lichen Weise durch einen Aufzug Dampferfahrt nach der
Rabeninsel Schießen daselbst Concert Festessen und Ball
am 9 und 10 August in ihrem Gesellschaftshause

Die Schützengesellschaft zu Giebichenstein
feierte am Sonntag und Montag in recht solenner Weise
ihr diesjähriges Königsschießen Herrn Pyrotechniker
Pfeiffer in Cröllwitz gelang es für Herrn Zimmermstr

Metze in Giebicheustcin durch einen Kernschuß die Königs
würde zu erringen Herr Pfeiffer erhielt laut einem früher
gefaßten Beschluß die Medaille während Herrn Metze die
Festscheibe überbracht wurde Bisheriger Schützenkönig
war Herr Bäckermeister Gronitz daselbst Das Fe selbst
bestand in Concert Essen und Ball im Schützenhause

Die von einer andern Zeitung gebrachte Meldung
Herr Lieutenant d R Otto Nagel auf Reilsberg habe
auf sein abgegebenes Pachtgebot aus die Domaine Lettin
den Zuschlag erhalten trifft nicht zu Bis jetzt ist über
haupt noch nicht der Zuschlag ertheilt worden

Victoria Thealer Am Brocken große Ge
sangsposse von A Müller gelangte im Victoria Theater
gestern Abend zum ersten Male zur Aufführung Die
möglichst geringen Erwartungen die man in das Theater
mit hineinzubringen gewohnt ist wenn eine moderne Posse
über die Bretter geht wurden durch die gestrige Auffüh
rung auf das Angenehmste enttäuscht Das neue Stück
fand seitens des Publikums eine wohlverdiente freundliche
Aufnahme denn die Handlung ist sehr hübsch ersonnen
und mit Geschick und Witz durchgeführt Sie betrifft die
Reiseabenteuer des Kürschners Muffinger und seiner Frau
und Tochter während eines Sommerausflugs aus der
Reichshauptstadt nach dem Brocken und die Bewerbungen
zweier befreundeter Rivalen des Privatiers Fuchs und
des Rechtskonsolent Geringer um die Hand des Fräulein
Muffinger Ganz köstlich sind diese Abenteuer mit Lebens
rettungen u dergl wehr gezeichnet und ein Witz sprühen
der Dialog versetzt den Zuhörer fortgesetzt in die heiterste
Stimmung Herr Straß repräsentirte mit gewohntem
Humor den Kürschner Muffinger während die Herren
Sieg mann und Bach mann die rivalifirenden Liebhaber
trefflich spielten Die übrigen Rollen waren angemessen
vertheilt Der lebhafte Beifall des Publikums dürfte
Herrn Direktor Carl veranlaffen das Stück öfter wieder

holen zu lassen RrAm Cafö Davids stehen einige interessante Concerte
bevor Morgen Freitag wird daselbst das sich hier großer
Beliebtheit erfreuende Trompeter Korps des 12 Husaren
Regiments aus Merseburg concertiren und u A die beiden
herrlichen Wagnerischen Kompositionen Introduktion
zu Lohengrin und Einzug der Gäste auf der Wart
burg aus dem Tannhäuser executiren Am Sonnabend
dieser Woche wird Nachmittags und Abends die Zigeuner
Kapelle Benczy Gyula der ein sehr guter Rus vorangeht
auftreten DieI Concerte seien unseren Lesern zur beson
deren Beachtung anempfohlen

Herr Alfred Michaelis veranstaltet bekanntlich
morgen Freitag im Dome ein geistliches Concert zum
Besten der inneren Ausschmückung der Domkirche Es
dürste interessiren in welcher anerkennenden Weise das
Caffeler Tageblatt Nr 278 vom Jahre 1885 die Leistun

gen des Herrn Michaelis gelegentlich eines dort von ihm
arrangirten Concertes besprach In Herrn Michaelis
so sagt der Musikreferent des C T lernten wir bei
diesem ersten Auftreten Hierselbst einen Künstler kennen der
es meisterhast verstand sein Instrument die Orgel zu be
herrschen Die von ihm zu Gehör gebrachten Piecen zeug
ten von eingehendem tiefem Studium und nicht nur im
Solovortrag sondern auch im Accompagnement dokumen
tirte der Künstler seine Virtuosität in jeder Beziehung
Wenngleich wir bei der ersten Pieee Toccata und Fuge
von S Bach eine etwas genauere Trennung der einzelnen
Figuren gewünscht hätten so verminderte dies doch in keiner
Hinsicht den großen Genuß an dieser herrlichen Kompo
sition welche ebenso wie die Concert Variationen von Mer
kel und der erste Satz aus der Mendelssohn schen Sonate
eine virtuose Reproduktion erfuhren

Unfalls In der Nähe des Hauptpostgebäudes
stürzte gestern Abend ein 9 jähriger Knabe beim Spielen
so unglücklich daß er einen Armbruch erlitt und in ärzt
liche Behandluug gegeben werden mußte

Aufführung des Judas Maccabaeus
durch die Neue Sing Akademie

Wir sind dem Herrn Musikdirektor Voretzsch von
ganzem Herzen dankbar für ein Zwiefaches erstens daß
er uns den Judas Maccabaeus vorgeführt hat der seit
vier Jahren still gelegen und zweitens für die Art wie
er es gethan Die Stadt Halle hat besondere Ursache
und Pflicht Händel zu pflegen Sein Standbild auf
dem Marktplatz ist eine Zierde der Stadt aber so
sprechend auch die Gesichtszüge das Gebilde von Erz ist
doch zu schweigsam es gebührt sich dem größten Sohn
der Stadt auch ein lebendiges redendes Denkmal zu setzen
in der Darbietung seiner Werke Stoff zur Abwechselung
ist genug vorhanden

Die gestrige Aufführung gestaltete sich zu einer musi
kalischen Feier Es waren weihevolle Stunden die wir
in dem ehrwürdigen Gotteshaus verlebten Man hört
den Händel nie aus man hört sich an ihm nicht satt
sehr einfach das Klassische ist das Vollendete das in
ewiger Jugendschöne Strahlende dem Frühling vergleich
bar der das Herz mit einer jeden Wiederkehr neu be
zaubert In Händel hat die Wahrheit ihren Ausdruck
gefunden um an jenes Wort des sterbenden Beethoven
zu erinnern Er versteht es mit wenigen Mitteln viel
zu erreichen das macht ihm außer Bach keiner nach
Welche Schlichtheit der Harmonieführung und orchestralen
Farbengebung und doch welche Großartigkeit der Wir
kung welche überwältigende Wucht zumal wo die Orgel
ihre Stimme mit erhebt Ich erinnere nur an den Chor
des 2 Theils Heil Heil Judäa glücklich Land

Bei aller dieser Schlichtheit der Formen aber stellt
Händel an den Darsteller große Aufgaben namentlich in
den Chören Wir müssen rühmend anerkennen daß die

Neue Sing Akademie aus s Neue Zeugniß gab von der
größten Hingabe an die Sache von der peinlichsten Sorg
falt des Studiums von dem tiefsten Sich Einleben in den
Geist des Werks und der historischen Situation denn die
Aufführung war eine vorzügliche sowohl was Präzision
des Einsatzes als Sicherheit der Fugenwindungen Sauber
keit der Nüaneirungeu und Glanz des Vortrags anbetrifft
Gleich der erste Chor gelang ausgezeichnet und machte
Stimmung und die folgenden Ensemblesätze zeigten eine
fortwährende Gredation in der Wärme der Wiedergabe
Ein Manko in dem Eingangschor des 2 Theils Fall
war sein Loos war so geringfügig daß es nicht ins
Gewicht fällt Ueber das Alles hatte Herr Musikdirektor
Voretzsch Glück gehabt mit der Wahl und Gewinnung
der Solokräfte Es waren überwiegend Persönlichkeiten
welche auf eine Reihe von Erfolgen in unserer Stadt
zurücksehen können uns bereits liebe Erscheinungen ge
worden sind So vor Allen Fräulein v Sicherer mit
ihrer zarten edlen schmeichlerischen Glockenstimme welche
für den Maccabaeus ganz besonders geschaffen erscheint
Wie süß sang sie die Arie Du sinkst ach armer Israel
um anderer Leistungen zu geschweige Und dazu der
Alt der Frau Ext er der bei großem Umfang eine schöne
Gleichmäßigkeit der Stimmlagen und eine wahre Pracht
der Klangfarbe zeigt Wo er sich im Duett an den
Sopran schmiegte da war der Gesang besonders hin
reißend Das Duett am Schluß des 2 Theils Noch
niemals beugten wir das Knie und das letzte O Friede
reich am Heil des Herrn kann man so leicht nicht ver
gessen Die beiden männlichen Stimmen standen hinter
den weiblichen nicht zurück der Tenor erquickte dnrch seine
Jugendfrische und Anmuth und der Baß imponirte durch
seine enorme Fülle Rundung und Metallglanz Nehmen
wir dazu das exakte und sachlich registrirte Orgelspiel
des Herrn Ho meyer und die würdige sichere Haltung
des Orchesters so haben wir damit in Kurzem alle die
Faktoren bezeichnet welche zu einer vorzüglichen sicherlich
allgemein befriedigenden Aufführung des Händcl schen
Kunstwerks zusammenwirkten und es bleibt uns nur noch
übrig sämmtlichen Mitwirkenden insbesondere dem uner
müdeten und kundigen Leiter unsern herzlichsten Dank zu
wiederholen

Der Betrieb des Haudfertigkeitsunterrichts
im Knabenhort zu Halle

Der Handfertigkeitsunterricht dient dem Hort nur als
Beschäftiguugs und Erziehungsmittel Er ist nicht etwa,
wie in den Handsertigkeitsschnlen verschiedener Städte um
seiner selost willen also nur auf Erwerbung von Hand
geschicklichkeit hinzielend eingeführt sondern er ordnet sich mit
den bei seinem Betriebe zu besonderer Geltung gelangenden
erziehlichen Faktoren dem Hauptzwecke der Anstalt
Gewöhnung zu Ordnung Reinlichkeit Genauigkeit zc
unter Auch muß schon um des äußeren Umstandes
willen daß auch Knaben von 7 uud 8 Jahren znr Auf
nahme gelangen können sein Betrieb eine etwas andere
Gestaltung annehmen als in den erwähnten Handsertig
keitsschnlen in denen das Alter der Schüler mit der Art
der Beschäftigung in richtigerem Verhältniß zu stehen
pflegt

Der Unterricht in der mechanischen Beschäftigung wrrd
daher in einem Knabenhort länger bei den Elementen der
selben welche die Bildung des Auges und der Hand be
Wecken verweilen müssen das Hauptgewicht nicht aus das
Was und Wieviel der Arbeit sondern das Wie
legen insbesondere wird er noch dem Alter des Kindes
velleicht anch dessen besonderen Neigungen Rechnung zn
tragen haben

Im Allgemeinen folgt der Gang des Unterrichts den
Weisungen die in den bewährten Schriften von Barth
und Niederley Des Kindes erstes Beschäftigungsbuch
und Des deutschen Knaben Handwerksbuch enthalten
sind Zur Bildung des Augenmaßes dient in erster Linie
das Schneiden von Papierstreifen aus buntem Glanz
papier von 2 1 und i/z cra Breite mittelst des Messers
und Lineals Die schmaleren Streifen werden beim
Flechten von Buchzeichen Weihnachtssternen zc die brei
teren auf einer späteren Stufe zum Rändern von Pappen,
auf weiche Fahrpläne Wandkalender Bilder zc gezogen
werden sollen verwerthet Gelegentlich können Belehrun
gen über die passende Zusammenstellung der verschiedenen
Farben eingeflochten und so ein vortheilhafter Einfluß
auf die Bildung und Veredelung des guten Geschmacks
ausgeübt werden Auch das sogenannte Papiersalten
und das Zusammenstellen leichter Modellir Kartons
bilden ein Art der elementaren Uebungen

Die weitere Kräftigung der Hand wird erreicht durch
das Schneiden dünner später stärkerer Pappen zu vier
eckig rechtwinkeligen Stücken von vorgeschriebener Größe
Das Konstruiren wird gewöhnlich vorher an einer Wand
tafel geübt Nach einer kurzen Belehrung über die Be
reitung des Meisters und Leimes sowie des Bestreichens
wird das vo rwähnte Rändern erlernt später gerän
derte und uageränderte Pappen bezogen und mit den
bis jetzt erworbenen Fertigkeiten Thürschildchen Zauber
täschchen Stunden und Fahrpläne sowie Mappen her
gestellt Mit einer Unterweisung im Heften Beschneiden
und Einbinden neuer und alter Bücher sowie mit der
Anfertigung der verschiedenen Arten von Kästen und ein
facher geometrischer Körper schließt im Allgemeinen die
Herstellung von Gegenständen mit viereckiger Form Der
Uebergang zu der schwierigeren runden Form ist vermittelt
durch eine Reihe leicht herstellbarer Sächelchen von gro
ßer Beliebtheit Flöten Waldteusel Serviettenringe zc

In ähnlicher alle schroffen Uebergänge vermeidender
Weise gestaltet sich der Gang des Unterrichts in der Holz
arbeit welche indessen sowohl hinsichtlich der beschränkten



Raumverhältnisse als auch mit Rücksicht auf die oft nur
geringe körperliche Kraft dcr Knaben nur von Wenigen
betrieben wird Dem eigentlichen Arbeiten geht eine Be
lehrung über den Gebrauch der Säge und des Hobels so
wie über die Eigenschaften des Holzes voraus sie beginnt
mit dem Schneiden und Behobeln linealartig vierkantiger
Stäbchen von verschiedener Länge aus denen je nach ihrer
Größe Blumenstäbe Zeitungshalter primitive Fußbänk
chen und Kinder Gartenftühlchen zusammengestellt werden
können Ist eine genügende Fertigkeit im Gebrauch der
erwähnten Werkzeuge erworben so folgt das Behobeln
kleiner Brettstücke wobei sich eine Belehrung über die Hand

habung des Winkels sowie die Vortheile und die Unent
behrlichkeit des winkelrechten Abrichtens einslechten läßt
Passende Gegenstände an denen das Erlernte geübt und
nutzbar gemacht werden kann sind die Wandleiste Ue
Messerputze das Befchneidebrett die Pflanzenpresse c
Tritt zu der bis dahin erworbenen Geschicklichkeit noch eine hin
reichende Uebung in der Führung der Schweifläge hinzu
so können ohne Schwierigkeit recht fchätzenswerthe Haus und

Küchengeräthschaften als Konsolen Schlüssel und Quirl
halter Handtuchhalter Stiefelknechte zc angefertigt werden
Den Abschluß bildet das Herstellen verschiedener Gegen
stände in Kastenform Auch Modelle an denen die Grund
lehren der Mechanik zur Veranschaulichung gelangen finden
zwischenhin gebührende Berücksichtigung So glaubt der
Hort die Aufgabe den Knaben eine geschickte und geübte Hand
mit auf den Lebensweg zu geben zu löfen Inwieweit
sich dieser oder jener Knabe in Folge der zeitig entwickelten
Neigung zur mechanischen Beschäftigung bei der Wahl
seines Berufs wird beeinflussen lassen muß erst die längere

Erfahrung lehren
Nachschriftlich feien die Meister der verschiedenen

Handwerke gebeten den Knabenhorten welche als eine
gute Vorfchule des künftigen Handwerkers gelten und die
häufigen Klagen über ungenügende Vorbildung der Lehr
linge am gründlichsten beseitigen dürsten ihre wohlwollende
Beachtung zu schenken resp durch ihren Beitritt das Ge
deihen derselben thatkräftig zu fördern Der gedruckte
Jahresbericht ist bei den Leitern der Knabenhorte den
Herren Oschatz Beßler und Karnagel ausgelegt

Provinz uud Nachbarstaaten
sDas 10 deutsche Bundesschießen zu Geras wurde

mit einem großen historischen Festzug eingeleitet Die Schützen
waren zum Theil aus weiter Ferne aus Berlin Breslau
selbst aus der Schweiz herbeigeeilt Im Festzuge bemerkten
wir Schützengruppen aus Preußen Bayern Sachsen und
sämmtlichen thüringischen Staaten Hochinteressant war der
Wagen welcher die Geraer Industrie in ihrer hauptsächlichsten
Fabrikation der Textil Branche versinnbildlichte Das Pu

blikum begrüßte denselben sowie den Wagen der Flors als
Verkörperung dcr m Gera stark entwickelten Gärtnerei mit leb
haftem Beifall Auch König Gambrinus auf dessen Wagen
man neben den Thüringer Bieren die populärsten Münchener
Bräu s vertreten fand wurde mit lebhmtem Hoch begrüßt
Vielen Beifall fanden die Gruppen der mittelalterlich kostümir
ten Handwerker Gerber Fleischer und große Heiterkeit erregte
bei den 23 Graden Reaumur im Schatten die Repräsentation
des in Gera stark vertretenen Kürschner Handwerks ein Schlit
ten mit zwei amerikanischen Pelzjägern auf dem Rücksitz statt
des Dieners ein Bär Der Darsteller des in die Bärenhaut
eingenähten Petz muß arg in den Sonnenstrahlen geschwitzt
haben Auch die Jagdgruppe die in einem Festzug einer Stadt
der wald und wildreichsten Thüringens n cht fehlen durfte
mit Samiel dem wilden Jäger aus der Wolfsschlucht sowie
einem lebenden Hirsch Zehnender welcher einen leichten Wa
gen zog fand Beifall Jede der einzelnen Schützengruppen
wurde von einem Häuflem Landsknechte in mittelalterlicher
Tracht die in die Farben der betreffenden Landsmannschaften
aekleidet waren geführt Ueber zwanzigtausend Fremde führ
ten die Bahnzüge herbei Sehr stark waren die preußischen
Städte Zeitz Weißenfels Halle Merseburg sowie aus Sach
sen Dresden Leipzig Chemnitz vertreten Das Festschießen
selbst findet auf einer günstigen am Fuße des waldigen Hain
berges und an den Ufern der Elster gelegenen großen Wiese
statt der Platz ist von romantischer Schönheit was in dem an
Naturschönheiten reichen Thüringen schon etwas heißen will

Ungetreuer Beamter Seit dem letzten Sonnabend
werden die Gemüther der Bürgerschaft in Risa von folgendem
Vorkommniß heftig bewegt Der Stadtsteuereinnehmer Pilz
der seit nun 10 Jahren dort angestellt ist hat wegen bedeuten
der Kassendefekte verhaftet werden müssen Der Fehlbetrag
vertheilt sich auf verschiedene Kassen und soll so viel jetzt er
örtert worden ist gegen 18,000 Mk betragen Die Hälfte da
von entfällt auf das Kirchenärar

Die Leipziger Bürgerzeitnug stellt soeben ihr Er
scheinen ein Ihr Verleger und Redakteur Herr Jnl Oskar
Hager erklärt solches da er es nicht verantworten könne die
ihm zur Verfügung stehenden Kapitalien auf ein Unternehmen
zu verwenden welches für den Unternehmer nur mit den
schwersten Opfern verknüpft fei

Telegraphische Nachrichten
Kronstadt 29 Juni Der Kaiser und die Kaiserin sind

heute auf der Dacht Zarewna nach den finnischen Scheeren
abgereist

Ziillichau 29 Juni Die hier tagende Versammlung des
Brandenburger Hanptvereins der Gustav Adolf Stiftung be
schloß heute folgenden telegraphischen Gruß an Se Majestät
den Kaiser zu senden Ew kaiserlichen Majestät dem erhabe
nen Schirmherrn der evangelischen Kirche und Allergnädigsten
Beschützer der Gustav Adolf Stiftung senden die in Ziillichau
vereinigten Vertreter des Brandenburger Hauptvereins dies
mal an den Grenzen einer der Provinzen tagend in denen
deutsches Wesen und evangelisches Christenthum schwer zu ringen
haben und erfüllt von dem Bewußtsein daß die Arbeit dieses
Vereins in unsern Tagen dringender denn je Noth thut ihren
ehrfurchtsvollsten Gruß

Rom 29 Juni Deputirtenkammer Berathung des pro
visorischen Budgets Die Budgetkommission schlägt in Ueber
einstimmung mit dem Ministerium ein provisorisches Budget

auf sechs Monate vor Cairoli und Crispi erklären Namens
der Linken Rudini Namens der Dissidenten kein Vertrauen
zu dem gegenwärtigen Kabinet zu haben Depretis fordert ein
absolutes Vertrauensvotum In namentlicher Abstimmung wird
die von Bonghi vorgeschlagene Tagesordnung welche volles
Vertrauen zu dem Kabinet ausspricht mit 220 gegen lk3
Stimmen angenommen

Rom 29 Juni Von gestern Mittag bis heute Mittag
sind an der Cholera in Brindisi 27 Personen erkrankt und 7
gestorben in Latiano 68 Personen erkrankt und 18 gestorben
in Franeavilla 35 Personen erkrankt und 11 gestorben in San
Vito 21 Personen erkrankt und 4 gestorben und in Monteme
sola 8 Personen erkrankt und 1 gestorben

Chicago 29 Juni Die Güterzüge der Lake Shore Bahu
verkehren wieder regelmäßig Dieselben werden von Polizei
beschützt

Nachtrag
Der sozialdemokratische Reichstagsabgeord

net e Singer ist gestern aus Berlin ausgewiesen worden
Mittags 2 Uhr wurde Herr Singer nach dem Polizei
präsidium beschieden wo man ihm eröffnete daß er auf
Grund des Z 28 des Sozialistengesetzes ausgewiesen sei
und spätestens binnen achtundvierzig Stunden also bis
Donnerstag Mittag 2 Uhr Berlin und das Gebiet des
kleinen Belagerungszustandes zu verlassen habe Auf die
Vorhaltung des Airsgewiesenen daß er zur Zeit allein
seinem großen Konfektions Gefchäfte vorstehen müsse

fein Bruder weilt augenblicklich zur Kur in Karlsbad
und der andere Theilnehmer befindet sich auf Geschäfts
reisen sowie auf den Hinweis daß der bevorstehende
Quartalsabschluß und der Plötzliche Austritt aus dem
Geschäft umfangreiche Dispositionen nöthig machen die sich in
48 Stunden unmöglich würden erledigen lassen wurdedie Frist
bis Sonnabend Mittag um 12 Uhr verlängert Eine
weitere Ausweisung wurde Abends zuvor um 9 Uhr dem
Restaurateur Max Jacoby Landsbergerstraße 82 publi
zirt Derselbe gehörte nicht der sozialdemokratischen
sondern der deutsch freisinnigen Partei an er ist Begründer
des Spar und Kreditvereins ehemaliger Kampfgenossen
ferner Mitbegründer der Kriegervereine Slesvigia

Mars sowie des Vereins Ehemaliger Kameraden der Divi
sion Kummer und hat in allen diesen Vereinen jahrelang den
Vorsitz geführt Seine Ausweisung wird begründet mit
der Hergabe seines Geschäftslokals zu sozialdemokratischen
Versammlungen wodurch er der Polizei als gefährlich er
schienen ist Herr Jaeoby ist seit 30 Jahren Berliner
Bürger und seit 21 Jahren in das Firmenregister einge
tragen und hat nie eine sozialdemokratische Versammlung
besucht während er allerdings als Restaurateur in seinem
Lokal sozialdemokratische Versammlungen geduldet hat
Bis Donnerstag Mittag muß derselbe den Bezirk des
kleinen Belagerungszustandes verlassen haben

Veränderungshalber bin ich gesonnen
mein Gut in Stadt Brandts bei Leipzig
zu verkaufen mit allem lebenden und todten
Inventar schöner Ernte Milch Verkauf im
Hause für den Preis von 14000 Thlrn bei
Anzahlung von 4 5000 Thlrn

Achtungsvoll

Gutsbesitzer

Für Detaillisten empfehle selbstgcfertigte
besonders stark und gut aus bestem Horn

gearbeitete zum Einzelverkauf Znsicherung auf stets relle Bedie

nung Kammmachermstr Eisleben
Einen leichten Dänen 10 Jahre alt

hat zu verkaufen
II Avriivr in Elbitz

ff Magdeburger Sauerkohl
empfiehlt

gr Ulrichstratze SV
Ein Beamter in sicherer Lebensstellung

mit sestem Einkommen sucht per sofort ein
Kapital von ca S 0 Mk gegen Ver
Pfändung einer Lebensversich Police zu 4
bis 5 /o Zinsen Offerten erbeten a d Exp
d Bl unter Chiffre II

Eine Fran oder ein älteres Mädchen
wird sofort als Aufwartung gesucht

Merseburgerstr IS

vermiet
per 1 Oktober

mehrere schöne theils herrschaftliche
Wohnungen im Preise von SV bis
SV Mark Nähe der Kliniken und
Bahnhof gelegen Näheres bei

W l
Forsterstr 15

Frenndl Stube Kammer Küche und
Zubehör sofort zu vermiethen

Mühlweg S4
Versetzungshalber eine freundl Wohnung

fofort zu vermiethen und zu beziehen Preis
90 Thlr Magdeburgerstr 21 II

Ein Ingenieur sucht eine freundl möbl
Wohnung ev 2 Zimmer in der Gegend
des Steinthors Gefl Off mit Angabe des
Preises unter F ISä an die Exp d Bl

Zwei herrschaftliche Wohnungen eine aus
8 Zimmern die andere aus 5 Zimmern sind
zu vermiethen Forsterstraße 45

Generalversammlung
des

U MM All jM
Alter Markt 1 ist die 2 Etage im Preise

von 220 Thlr 1 Oktober zu vermiethen
Besicht von 12 2 Uhr Näh daselbst I

tN
5

Zu der am Sonnabend den 3 und Sonntag den 4 Juli in Halle stattfindenden
Generalversammlung beehrt sich dcr unterzeichnete Vorstand die Mitglieder des Vereins
sowie alle Gönner und Freunde der Naturwissenschaften hierdurch ergebenst einzuladen
mit der Bitte in recht zahlreiche Betheiligung auch von Seilen dcr Damen

Das Programm wird folgendes sein
Freitag den Ä Juli Abends 8 Uhr Begrüßung auswärtiger Mitglieder und

Gäste im Vereinslokale Stadt Hamburg
Sonnabend den A Jnli Vormittags 10 11 Uhr Geschäftliche Sitzung nur

für Mitglieder 12 2 Uhr Wissenschaftliche Sitzung Angemeldet sind Vorträge und
Mittheilungen dcr Herren Professor Dr Kirchner Halle d e Thomasschlacke Dr
Liebfcher Jena Theorie der Düngung Dr Riehm Halle Zoologiiches Oberingenieur
Beeg Holle Technisch physikalisches Dr Erd mann Halle einige neuere Erfolge der
technischen Chemie Dr B a um ert Halle Gasglühlicht Patent Auer von Welsbach
Weitere Vorträge und Mittheilungen sind erwünscht 3 Uhr gemeinschaftl Mittags
essen in Stadt Hamburg Ausflug in das Saalthal Abends 8 Uhr im Kaffee
garten zu Trotha Vortrag des Herrn Plvsessor Dr Brauns Halle Land und Leute
in Japan Kommers

Sonntag den 4 Juli Ausslug nach Wettin mit Dampfschiff
Halle a S den 26 Juni 1886

Der Vorstand
Professor Dr Freiherr v Professor Dr

Professor Dr t It Pridatdozent Dr
Gymnasiallehrer Dr Iii I i Dr v t Dr Vvuvkvrt

Kl Wohnung zu beziehen kl Schl amm 4

Ein fein möblirtes Zimmer nebst
Schlafzimmer ist zum IS Juli zu
vermiethen Geiststrafte S II

4 herrschaftliches Par
terre gleich oder 1 Oktober zu vermiethen

Verein dei iwwirtlw vvi M un I
Die außerordentliche Versammlung behufs Vorwahl des Vorstandes wird

am Freitag den 2 Juli bei mir abgehalten und bitte um zahlreichen Besuch
sielrv Kurzegafse
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Möbl Zimmer verm Unterberg 13 I
Möbl Stube verm Rannifchestraße 14
Anst Schlafstelle Martinsgasse 24 H I
Schlafstellen offen kl Ulrichstr 35 I
Anst Schläfst Königstr 15 im Keller

Laden nebst Ladenstube und Werk
statt zu vermiethen 2 Haus vom Markt
Bruderstratze IV

Ich verreise am 5 Juli auf 3 Wochen
und werde nach meiner Rückkehr

Henriettenstraße 12
parterre wohnen
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Vereinslokal Mauergafse s

Donnerstag den 1 Jnli 8 /z Uhr Abends
Bericht des striä Schmuckert über das
diesjährige Bundesfest des östlichen Jüng
lings Bundes in Berlin

Jedermann ist herzlich willkommen

Die Volksküche
befindet sich Bruuoswarte Nr IS Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vsrräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
5 25 Pfg auf halbe s 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Berwalt tNK ae Volksküche

Familien Nachricht
Todes Anzeige

Gestern früh starb plötzlich unsere liebe
Mutter Groß und Schwiegermutter

geb Spangenberg
im 80 Lebensjahre Dies zeigen tiefbe
trübt an

die trauernden Hinterbliebene
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Donnerstag den 1 Juli 1886
Zum ersten Male

Große komische Operette in 3 Akten Frei nach einem Lustspiel des Herrn Thöaulon
und d Artois von F Zell und Richard Gense Musik von Richard Genöe

Regie Herr Dirigent Kapellmeister

Personen
König Ludwig XIV Dir Carl
Frau von Maintenon Fr Schleinitz
Marquis d Aubigne ihr Neffe Hr Bachmann
Ninon de L Enclos Frl Schwarze
Frau v Frontenae l Ninon s lFrl Saldow
Gräfin Honlisres jFreundin Frl Tlaschek
Marquis v Marsillac Inten

dant der königl Schauspiele Hr Straß
Hektor Vicomte v Marsillac

sein Neffe Hr Siegmann
Nanon Patin Wirthin vom

Goldenen Lamm
Mathieu
Bertrand
Jerome
Pierre
Jean
Therese
Lisette
Marion
Abbs La Platre

Nanon s
Verwandte

Frl Grüner
Hr Georg
Hr Werther
Hr Kirchhofer
Hr Richter
Hr Wendt
Frl Groß
Frl Rieger
Frl Scholz
Hr Sommer

Gaston Ninon s Page
Perotte Ninon s Diener
Baptiste Diener der Frau

von Maintenon
Jaqueline Kellnerin bei

Nanon
Ein Kommissar
Ein Korporal
Bombardini
Guillaune
Franyois
Jsidore
Jerome
Edmund
Gustave
RenS
Charles
Hypolit
Antonie
Louis

Trommler

Pagen

Frl Seidel
Hr Arlt

Hr Nigrin

Frl Rosner
Hr Walter
Hr Mahr
Hr Otto
Frl Knoll
Frl Werther
Frl Schwarz
Frl Dellmann
Frl Arler
Frl Bögler
Frl Arnim
Frl Kläger
Frl Bkaler
Frl Solla
Frl Neumann

Festgäste Offiziere Herren und Dameu vom Hofe Studenten Soldaten Musiker
Die Handlung spielt in Paris um das Jahr 1685 Der erste Akt in Nanon s Wirths

hause der zweite bei Ninon d Enclos der dritte bei Madame de Maintenon

Preise der Plätze
1 Fremdensitz t 2 Reihe nur an der Kasse 1,KÖ Mk Sperrsitz 1 Mk Parquet 8V Pfg

Parterre 60 Pfcz Gallerte 30 Pfg Im Vorverkauf bei Herrn W Schmidt gegenüber
dem Victoria Theater in den Cigarren Geschäften der Herren Steinbrecher Jasper ani
Markt C H Svierling Ecke der Leipziger u Poststraße

W Die Billets haben nur zu der Vorstellung Gültigkeit zu welcher sie gelöst sind WW
Bei günstiger Witterung ist der Garten geöffnet Theaterbesucher zahlen bei

Garten Coneerten kein Entree

7 z LII r 8 Ili,

äsn 5 luli L dsll Zs 6
in

Vvveork
Ss8 kiuiswtsvdoll SssTUL Vsrvws

untsr slAli sr dsr LonsörtsänKsriii aus Dresden,
und cies Herrn Her vKl Hoksoliausxieler sus Dessau

1 2 k Ltwr und rie v r Asrnskeiiri3 4 Itiv IIin tI t kür Loprari Oder und Orod von r Ledndert
5 6 K ie 1 r iimvon zz Dassen 7 littnix Ovelipa Ansi

IZiotrittsIlttrtvii nnminerirte 2,50 nvnnmmerirte 1,50 Alk sind in
der UusiksüsnlMndlnnA des Herrn Larknsserstrasse 19 xu

Ilniversitäts Nnsikledrer

Avis für Stellmacher und Wagenbauer
Mit dem heutigen Tage eröffne ich in Halle a S eine Verkaufsstelle memer

fertigen Stellmacherhölzer den Verkauf habe Herrn Holzhändler A
Augustastr 13 übertrafen

Auf Lager und znmVerksuf sind vorräthig in trockener und bester Waare Felgen
Naben Wagenarme Sperrleisten Deichseln Achsfutter Schirrhölzer
Schirrstangen Wendeschemel Wageustaugeu Leiterbäume Rnngen Spei
chen sämmtliche Pflug und Karrentheile c

Halberstadt den 1 Juli 1886 5 ochachtend

Sägewerk und Fabrik vorgerichteter
Stellmacherhölzer

Bezugnehmend auf vorstehende Annonce bitte ich bei eintretendem Bedarf für oben
offerirte Stellmacherhölzer mich gütigst beehren zu wollen und verspreche die prompteste
Bedienung bei soliden Preisen Hochachtend

M

Comptoir 13Lager tr SSNächsten Freitag und Sonnabend
stehen große und kleine magere

eugl Raffe zum Gerkauf im Gasthof zum goldenen Pflug in Halle
I üvllv aus Halle und l i aus Nordhaufen

Die Grube
Atvwsr Vvrow

am Bahnhof empfiehlt dem
geehrten Publikum ihre

VrikvlDieselbe übernimmt jederzeit Liefe
rungen ins Haus

Bestellungen sind aufzugeben

3

2 x

K VI 19 ii I

7 z

kruSe Voak
in ganz vorzüglicher Qualität

Laeksse LL Lo
Halle a/L Magdeburgerstr 51

Das meiste
ß V zahlt stets für MilitärM i N Röcke Militär Effek

ten Gold n Silber
treffen sowie ganze Nachlaftfachen von
Kleidungsstücken Betten Wäsche
Möbel u s w

18 Geiststraße 18

Grotze Auswahl

iiMvr ii MvlHochseine französische Bettstellen mit roth
lein Federmatratzen Plüschgarnituren
in mehr Farben 4 Stück Nußbaum und
Mahagoni Trumeanxspiegel 1 Cy
linderbureau Causeuse Sophas neue
Bettstelle mit Federmatratzen a 24 Mk

Hauptbedingung ist in meinem Geschäfte
daß jeder Käufer der billig kaufen will
nicht zu viel bietet

Lindenstratze 7

Im i ei i sMiell
bekanntlich die gelehrigsten zu den außeror
dentlichen Preisen von IS 2 SS und
SO Mark Theilweis sprechend u zahm

ii Leipzig
Königsplatz S

j 1iit i i I rolvlitarkttv 8und unter dem Udreupräsidiuin
It Ii

WtelliiiiM

Avkuiis ilm IS 8eptemkei l88ß lllitl kolMiilleii liWil
Oi iAinal Doose a 1 Nsrk auk 10 Doose ein
reiloos aued KeZen Coupons oder Driek

warben einxkedlt und versendet

KM NÄMsv
Ml IliUwl

i i l0liMiiiWti 4
Zahlstelle Berlin Nnter den Linden 3

AU ILi i ei ii ItüniK
1

1

1

1

3

10
20
20
30
35
50
90

100
100
200
800

1000
1200

25 000

s

s

S

a 30 000
5 20 000
S 15 000
A 10 000

5 000
2 000
1000

600
400
300
200
150
120
100

40
20
10

evv

30 000
20 000

m 15 000
10 000
15 000
20 000
20 000
12 000
12 000
10 500
10 000
13 500
12 000
10 000

8 000
ii 16 000

10 000
6 000

50000

28 662 i V v

I 2oMsed Halle a I
Brüd erstratze 16

Kk8ck3ft8 iüekkl fab iku ap ki ksnl ung
empsiehlt sein reichhaltiges Lager fertiger i

als Hauptbücher Caffabücher Journale Memoriale Lohnbücher
Faetnrabücher Kraukeukaffeubücher Claddeu c c

Kopie Bücher 1000 Blatt stark von 2,50 an
Bestes Papier solider Einband Drahtheflsystem billige Preise

Ferner Briefpapier und Couverts mit und ohue Firma
Packpapier das Ries von 3,00 an Kopir und Schreib Tinten aus den
renommirtesten Fabriken Stahlfedern Bleifedern Siegellack Packlack Kopir
pressen Briefwaagen Falzmappen Biblorhaptes Musterkapseln Schreib

und Bnrean Utensilien jeder Art

ÜWMM VvKler
erste und älteste

Anntmcen Erpeditwn
Halle a S

Leipzigerstraße 2
besorgen zu Original Preisen

ohne alle Nebenkosten
von Behörden und Privaten

alle Arten v Annoncen z B
Submissionen Vakanzen Angeb
Pachtungen
Kauf und Vcr
kanfs Anzeigen

Srellen Gesuche
Familien Nachr
Heirathsanzeigen

in alle Zeitungen d Welt
Jnsertionstarife bindende Kostenanschläge

gratis strengste Diskret
Höchster Rabatt bei größeren

Ordres nach Vereinbarung

I

H kerWWil MbtzlM iii
31 Fleischergasse 31

Wegen Aufgabe des Geschäfts ver
kaufe sämmtliche am Lager befindlichen
Möbel zu billigst gestellten Preisen

Geschäftsräume
können miethweise auch käuflich über

uommeu werden

2V
A l l l lim Ach kaM dS

Ireyberg s Garten
Sonnabend den 3 Juli

Vrossvs Koncert
ausgeführt von der Gesammtkapelle des VS Infanterie Regiments unter

Leitnng des Königl Musikdirektors Herrn ans Torgau
Anfang 8 Uhr

AM Abonnementskarten haben Gültigkeit WU
1 i u 1

L
k l i

gr Ulrichstraße 30 5
120

im Geschmack n Aroma
jede Konkurrenz über
treffend bei

I 1 rimwWi

Reue Kartoffeln sind in Ctr u Ltr
zu verkaufen Grüner Hos
kemte i tiW IIerjiiM

8t 8 l tx
für Wiederverkäufer bedeutend billiger bei

große Ulrichstraße 3
von nur jungen

zarten Schweinen empfiehlt
IV Leipzigerstr

Für de redaktionellen und Jnleratentbcil verantwortttch Julius Munckelt Halle Plötz sche Buchdruckeret R Niet Ich man t Halle
Expeditwn des Halle schkn Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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